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Grenzen des Gewerblichen Rechtsschutzes
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Begrüßungsabend

WS1-1: DPMA  

WS1-2: WIPO  

WS1-3: Minesoft  

WS1-4: Kramer&Hofmann  

WS1-5: mtc Berlin  

Pause  

WS2-1: EPA  

WS2-2: ÖPA  

WS2-3: FIZ Karlsruhe  

WS2-4: Questel  

WS2-5: bck-polymark  

WS2-6: WissensWert Unternehmensberatung  

Pause  

Begrüßung  

Grenzen des Patentsystems aus Sicht des DPMA

Aktuelle Entwicklungen: maschinelle Übersetzung und Patentinformation

Weltweite Rechtsstandsinformationen - Stand und Herausforderungen

Pause  

Softwarepatente und deren Grenzen im Vergleich USA, Europa, Deutschland

Softwarepatente? Computergestützte Erfindungen? Wie werden sie in Deutschland gehandhabt ?

Schutz biotechnologischer Erfindungen und seine Schranken

Schlüssel zum Erfolg? – Firmeninterne Vorbereitung auf einen Patentverletzungsstreit

Pause  

Analyse von Patentdaten: Markttrends und Wettbewerber

PatBase: Effizientes Arbeiten mit neuen Funktionen und neuer Oberfläche

Effizienzsteigerung durch intelligente Verknüpfung von Patent Research und Portfolio Management

Maßgeschneiderte Patentrecherchen – von der Patentumfeldanalyse bis zur Rechtsstandsüberwachung großer Patentportfolios

Einfach und effektiv: Ein Fragenkatalog mit konkreten Antworten auf Basis von bewerteten Patentinformationen

Arbeitsabläufe optimieren – Vorgehensweisen im Patentinformationssystem XPAT

Spaziergang zur Jakobuskirche, Marktstraße

Orgelkonzert (J. S. Bach, C. Franck, Kantor: Hans-Jürgen Freitag)

Buffet im Hotel Tanne

A Status Update on the Development of Certification of Patent Information Professionals

Der SIGNO-Recherchequalitätsstandard für Gewerbliche Schutzrechte

Numerische Suchen in Patentdatenbanken-– Neue Möglichkeiten für gezielte Recherchen

Die elektronische Schutzrechtsakte als Basis für die e-Dienste des Deutschen Patent- und Markenamtes

Pause  

Patentwesen: Wandel durch Globalisierung

Gebrauchsmuster: Damoklesschwerter - chinesische Unternehmen als Kläger in Patentstreitigkeiten

Patentinformation aus den ASEAN Staaten  

Arbeitnehmererfinderrecht in multinationalen Unternehmen

Pause  

Der SIGNO-Patentbewertungsstandard  

Indikatoren für ein Venture Capital Investment durch den High-Tech Gründerfonds in junge High-Tech Unternehmen

Automatische Patentbewertung auf Basis bibliographischer Daten

Patentstrategien in jungen Hochtechnologie-Unternehmen

Pause  

Das Geschmacksmuster: „Wunderwaffe“ im gewerblichen Rechtsschutz?

Verfahren vor dem Harmonisierungsamt – Tipps für die erfolgreiche Strategie

Neues zur Formmarke  

Ende der Veranstaltung

09.06.2011

10.06.2011
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